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Liebe Gemeinde, 
 
 
 

Es gibt 5 Evangelien 
 

Da werden aber viele staunen, denn sie kennen nur 4: Markus, 
Matthäus, Lukas und Johannes. 
Wir dürfen zur Kenntnis nehmen, dass viele Menschen ein fünf-
tes Evangelium viel intensiver wahrnehmen, als die 4 genannten: 
das Leben der sie umgebenden Christen heute! Und was ist, 
wenn die Menschen das Erlebte mit dem vergleichen, was in der 
Bibel steht? Die allermeisten, die hier die Schule besucht haben, 
kennen wichtige Grundaussagen der Bibel,  wie: „Du sollst dei-
nen Nächsten lieben wie dich selbst“ oder „…und führe uns nicht 
in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen.“ Da fällt mir 
die Beobachtung eines Philosophen ein: „Die Christen müssten 
mir erlöster aussehen, wenn ich an ihren Erlöser glauben sollte.“  
Ich möchte ihm gerne widersprechen, aber wie sieht denn er-
lebte und ge-lebte Erlösung aus? 
 
 

Frohe Botschaft als Auftrag 
Manchmal frage ich mich auch selbst: Wo ist denn bei uns die 
Freude geblieben, von der Jesus im Johannes-Evangelium 
spricht (Joh 17,13)? Jesus betet und bittet für seine Jünger da-
rum, dass sie seine Freude in sich haben sollen. Und 
„Evangelium“ heißt ja übersetzt: frohe, frohmachende Botschaft; 
eine Botschaft, die Freude am Leben verheißt. 
Papst Franziskus hat seinem Lehrschreiben: „Evangelii gaudium“ 
in der Einleitung geschrieben: „Die Freude des Evangeliums er-
füllt das Herz und das gesamte Leben derer, die Jesus begeg-
nen. Diejenigen, die sich von ihm retten lassen, sind befreit (…) 
von der Traurigkeit, von der inneren Leere und von der Vereinsa-
mung. Mit Jesus Christus kommt immer – und immer wieder – 
die Freude.“ 
Das ist ja doch eine wirklich ernste Anfrage an uns Christen:  
Müssten wir nicht mehr Freude ausstrahlen? Dieser Vorwurf trifft 
mich auch selbst.  
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Nicht Schwere, aber auch nicht Spaß 
 
Mit Freude ist etwas anderes gemeint als Spaß! Freude spiegelt 
sich im ganzen Menschen wider. Richtige Freude sehen wir ei-
nem Menschen von Weitem an. Da lacht mehr als nur der Mund. 
Da lacht der ganze Mensch, da strahlt es einem entgegen, innen 
und außen. Und ich denke: Christen haben tatsächlich Grund zu 
solcher Freude. 
 

Das ist die „feste Freude“, die mir der Glaube schenken will: Im 
festen Vertrauen darauf, dass Gott Ja zu mir sagt, kann ich mich 
selbst annehmen – und die Menschen um mich herum; ich kann 
in echter Mitmenschlichkeit anderen verbunden sein; ich brauche 
bei unabwendbarem Leid und angesichts des sterben Müssens 
nicht zu verbittern. Ich kann alles Schwere und jedes Unglück 
ernst nehmen, ebenso wie das vordergründige Glück. Aber ich 
bin mir auch bewusst, dass es immer nur ein Vorletztes ist; ich 
brauche es nicht allzu ernst zu nehmen. Das nenne ich: 
„Begeisterung für das Leben!“ 
 

Paul Gerhardt hat bei vielen Leid in seinem Leben echte Freude 
erlebt und in seinen Liedern uns weitergegeben. Besonders mit 
seinem wohl bekanntesten Lied: „Geh aus mein Herz und suche 
Freud“. 
 

Ihr Prädikant Michael Laser 



 
 

 

 

Landeskirchliche Gemeinschaft 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Niederlungwitz 
Gemeinschaftsstunde  
(19:30 Uhr, LKG Niederlungwitz) 
 

06.08.26 | 26.08.26 

09.09.26 | 23.09.26  
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Posaunenchor Montag 19:30 Uhr 

Chor Dienstag 19:30 Uhr 
14-tägig, Termine können bei Christine Pöschmann 
unter 03763/ 710741 erfragt werden 

Christenlehre 
(in der Schulzeit) 

Mittwoch 
1.-2. Klasse 14:15 - 15:15 Uhr 
3.-4. Klasse 15:20 - 16:20 Uhr 
5.-6. Klasse 16:30 - 17:30 Uhr 

Junge Gemeinde 
 
Jugendkreis 

Dienstag 19:15 Uhr 
Kirchplatz 7, Glauchau 
Freitag 18:30 Uhr 
LKG Niederlungwitz 

Müttergesprächskreis Mittwoch, 19:30 Uhr 
19.08.26 | 16.09.26 

Seniorenkreis  Donnerstag 15:00 Uhr 
20.08.26 | 17.09.26 

Gemeindekreise Lobsdorf  

Mütterkreis Dienstag, 19:30 Uhr    
04.08.26 | 01.09.26 

Christenlehre 
(in der Schulzeit) 

Unter Vorbehalt. Informationen erhalten Sie bei Ge-
meindepädagoge Ulf Aehlig. 

Gemeindekreise Niederlungwitz  

Gemeindekreise Kuhschnappel  

Frauendienst Dienstag 14:30 Uhr in St. Egidien 

Christenlehre 
(in der Schulzeit) 

In Lobsdorf, unter Vorbehalt. Informationen erhalten 
Sie bei Gemeindepädagoge Ulf Aehlig. 

Gemeindekreise Reinholdshain  

Frauendienst Mittwoch 14:30 Uhr im kleinen Kirchenraum 
05.08.26 | 09.09.26 

Christenlehre 
(in der Schulzeit) 

Mittwoch in Niederlungwitz 
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Weihnachtsbäume ge-
sucht 

Steht in Ihrem Garten eine 
schöne Tanne oder Fichte, 
die zu groß geworden ist? 
Dann schenken Sie ihr ei-
nen besonderen Auftritt in 
unseren Kirchen! Wir freuen 
uns über Baumspenden für 
die Advents- und Weih-
nachtszeit. 

Bühne frei für Hirten, Engel & 
Co.! 

Für unsere Krippenspiele su-
chen wir große und kleine 
Schauspielerinnen und Schau-
spieler. Jede und jeder ist herz-
lich willkommen! 

Mach mit und erwecke die 
Weihnachtsgeschichte zum Le-
ben. Wir freuen uns auf dich! 

 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei  Verwaltungsmitarbei-
terin Michaelis. Vielen Dank! 
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Herr Klaus Dieter und Frau Christine Barbara Franke,  
Niederlungwitz 

Zum Diamantenen Ehejubiläum wurden  
einsegnet ... 

Kirchlich getraut wurden ... 

Herr Johannes Lothar und  

Frau Cornelia Engel, geb. Tröltzsch,  
Niederlungwitz   
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Kirchenvorstandswahlen 2026 
 
Am Sonntag, den 20.09.2026 finden nach Ende der regulären Wahlpe-
riode wieder Kirchenvorstandswahlen statt. 
Die Kandidaten werden sich am Sonntag, 23. August 2026 im Rahmen 
des Gemeindefests in Niederlungwitz vorstellen. Seien Sie also ab 
14.00 Uhr mit dabei! 

 
Sofern Sie am Wahlsonntag verhindert sein sollten, gibt es auch die 
Möglichkeit der Briefwahl. 
Vom 18. August bis zum 15. September können Sie die Briefwahlunter-
lagen im Pfarramt formlos beantragen und während der Sprechzeiten 
abholen. Nähere Informationen zur Briefwahl erhalten Sie bei Abholung 
der Unterlagen. 
Die Wahl findet am Sonntag, den 20. September in Lobsdorf, Nieder-
lungwitz und Reinholdshain jeweils im Anschluss an den Erntedankgot-
tesdienst statt. 
 

Lobsdorf: vom Gottesdienstende bis 11.00 Uhr 
Niederlungwitz: vom Gottesdienstende bis 12.30 Uhr 
Reinholdshain: vom Gottesdienstende bis 16.00 Uhr 
 

Alle wahlberechtigten Gemeindeglieder können den Wahlort innerhalb 
der Kirchgemeinde Lobsdorf-Niederlungwitz-Reinholdshain unabhängig 
vom Wohnort frei wählen. 

                                            KV-Kandidaten                

Name: Cornelia Oehler  
Alter: 60 
Familienstand/Familie: verheiratet,  
2 Kinder 
 
Ich möchte mich im Kirchenvorstand  
dafür einsetzen, dass…. 
- wir in der Struktur in Glauchau weiter   
zusammen wachsen. 
- wir unsere Kräfte bündeln. 
- wir den Blick auf die eigenen Kirchtürme nicht verlieren.  

Vorstellung der Kandidaten zur KV-Wahl am 20.09.26               
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 Name: Janine Fritzsche 
Alter: 42 
Familienstand/Familie: verheiratet, 1 Kind 
 
Ich möchte mich für eine lebendige Gemeinde in 
den drei Orten Lobsdorf, Niederlungwitz und Rein-
holdshain einsetzen. Ich möchte in unserer Ge-
meinde Projekte fördern, die mehr auf die Men-
schen zugehen und ihre Bedürfnisse erfragen – 
wir können nicht warten, bis jemand den Weg in 
die Kirche findet. Ich möchte bewährte Strukturen 
erhalten, aber auch neue Formen und Formate für unserer Glau-
bensausübung nutzen. 

Name: Thomas Kühnel 
Alter: 56 
Familienstand/Familie: verheiratet, 1 Kind 

 
Ich möchte mich im Kirchenvorstand dafür 
einsetzen, dass …   
- unsere Kirche vor Ort auch 2030 noch 
sichtbar bleibt. 
- ein kirchliches Gemeindeleben in den 
kleineren Orten noch möglich ist. 
- wir mit unseren Schwesterkirchgemein-
den rund um Glauchau, aber auch mit 
den Ortsvereinen und der Kommune noch 

besser zusammenarbeiten. 

Name: Michael Harlaß 
Alter: 60 
Familienstand/Familie: geschieden, 3 Kinder 
 

Ich möchte mich im Kirchenvorstand dafür ein-
setzen, dass …   
- Kirche als Ort des christlichen Glaubens und 
der Gemeinschaft im Ort erhalten und lebendig 
bleibt. 
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- durch unsere evangelisch-lutherische Kirche christlicher Glaube 
weiterhin glaubwürdig vermittelt, Suchenden Orientierung gege-
ben wird und als Fundament unserer Kultur erkennbar bleibt.    
- durch mein weiteres Engagement ich die Möglichkeit habe, 
auch zukünftig Gottesdienst mit zu gestalten und mich ins Ge-
meindeleben aktiv einzubringen. 

Name: Sina Rößler 
Alter: 51 
Familienstand/Familie: ledig, 2 Kinder 
 

Ich möchte mich im Kirchenvorstand da-
für einsetzen, dass …   
- geistliches Leben unserer Gemeinde in 
unserer Zeit bestmöglich gefördert wird. 
- im Wandel der kirchlichen Strukturen 
unsere Gemeinden in der Region weiter 
zusammenwachsen und sich im Glau-
ben unterstützen. 

Name: Doreen Schmidt 
Alter: 52 
Familienstand/Familie: verheiratet, 1 Kind 

 
Ich möchte mich im Kirchenvorstand dafür einset-
zen, dass …   
- das Gemeindeleben in unseren drei Orten aktiv 
mitgestaltet werden kann.  
- der christliche Glauben im Alltag sichtbar wird 
bzw. bleibt. 
Das Miteinander der Generationen liegt mir am 
Herzen.  
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Donnerstag 27.August, 19.30 Uhr,  St.-Georgen-Kirche 

Konzert für Violoncello und Orgel 
Mit Jan Vogler (Dresden)  und Prof. Christian Sch-
mitt (Berlin) 
Ein außergewöhnliches Konzert mit dem bekannten Dresdener 
Solocellisten Jan Vogler  und dem Konzertorganisten Christian 
Schmitt . Das international bekannte Duo präsentiert eine faszi-
nierende Klangfusion aus Werken von Bach, Gubaidulina und 
Bruch. Die interessante Kombination von Cello und Orgel sorgt 
für ein eindrucksvolles Hörerlebnis in duo- und solistischen 
Passagen. Das Konzert vereint meisterhafte Interpretationen mit 
innovativen Klangfarben. Die Zuhörer erwartet ein Abend voller 
Emotionen und musikalischer Vielfalt ! 
Karten zu 12 € / erm. 8 €  im Pfarramt und an der Tageskasse 

Weitere Informationen unter www.kirchgemeinde-glauchau.de/

kirchenmusik_in_glauchau 



Von Sonntag, den 26.07.2026 bis Sonntag, den 09.08.2026 ist 
Pfr. Philipp Körner nicht erreichbar. Bitte wenden Sie sich wäh-
rend dieses Zeitraums in dringenden Fällen an Pfr. Thomas 
Stiehl unter Tel. mobil: 0152 / 55 28 12 27 bzw. E-Mail: 
Thomas.Stiehl@evlks.de.  
 
Von Freitag, den 04.09.2026 bis Sonntag, den 13.09.2026 ist Pfr. 
Philipp Körner nicht erreichbar. Bitte wenden Sie sich während 
dieses Zeitraums in dringenden Fällen an Pfarrreferent Andreas 
Mühler unter Tel. mobil: 0172 / 87 19 60 7 bzw. E-
Mail: Andreas.Muehler@evlks.de. 

Pfarrer Körner plant einen Stellenwechsel für die zweite Jahres-
hälfte. Nähere Informationen folgen zu gegebener Zeit. 

KiTa „Lebensbaum“        18 

Abwesenheit Pfarrer Körner  



 

Redaktion: Arbeitskreis für Kirchennachrichten  
Mail: kina.redaktion@gmail.com   
Ansprechpartner: Pfarrer Philipp Körner 
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Schrift, © 2016 Katholische Bibelanstalt GmbH, Stuttgart - Grafik: © 
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Kirche Niederlungwitz 100,00 € 

Kirchennachrichten 30,00 € 

Friedhof  60,00 € 

Open Doors 59,50 € 

 

Bankverbindung  
Kto: Kirchkasse LO-NL-RH  
IBAN: DE 68 3506 0190 1617 3400 18  
BIC: GENODED1DKD  

Ein großes Dankeschön für folgende Spenden: 
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 Telefon E-Mail 

Pfarramt Niederlungwitz 
(AB wird regelmäßig ab-
gehört) 

03763 7769175 kg.lobsdorf_niederlungwitz 
@evlks.de 

Pfarrer Philipp Körner 03763 7769178 
 

Philipp.Koerner@evlks.de 

Kantorin  
Alexandra Weigel 

03763 443862 Alexandra.Weigel@evlks.de 

Gemeindepädagoge 
Ulf Aehlig 

037609  508833  Ulf.Aehlig@evlks.de 

Ansprechpartner 
Kirchenvorstand  
Pfarrer Philipp Körner 

03763 7769178 
 

Philipp.Koerner@evlks.de 

Öffnungszeiten Pfarramt Niederlungwitz 
 
St.-Petri-Platz 2, 08371 Glauchau 
 

Dienstag 9:00 Uhr–11:30 Uhr und 14:00–17:30 Uhr 
 

Es wird um eine telefonische Voranmeldung gebeten. 
 
 

Die Pfarramts- und Friedhofsverwaltung ist vom 20.07. bis 
zum 07.08. geschlossen. 
 
Bitte wenden Sie sich in dringenden Angelegenheiten an: 
 
Pfr. Körner vom 20.07. bis zum 26.07. 
Pfr. Stiehl vom 27.07. bis zum 07.08.  
Tel. mobil: 0152 / 55 28 12 27 bzw. E-Mail: 
Thomas.Stiehl@evlks.de 
 
gemeinsame Pfarramtsverwaltung: Frau Peggy Kraska  
03763 509317 oder Peggy.Kraska@evlks.de 
 
 

Im Fall einer Bestattung: Frau Kirsten Wagner 
kg.dennheritz_niederschindmaas@evlks.de 
Di  09:00 Uhr - 14:00 Uhr Tel.: 03763 / 24 14 
Mi  08:30 Uhr - 14:00 Uhr Tel.: 03764 / 79 62 08 0 
Do 12:00 Uhr - 18:00 Uhr Tel.: 03764 / 79 62 08 0 

 
 


